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leben teilen – leben leben

Sie lesen einen Impuls von Dr. Claudia Hofrichter aus dem 
Kartenset „Kolping inspiriert“, das vom Kolpingwerk Rotten-
burg-Stuttgart unter der Verantwortung von ihr und unserem 
Pfarrvikar Walter Humm entstanden ist. Dr. Claudia Hofrichter 
und Walter Humm verantworten gemeinsam die „Geistliche 
leitung“ im Kolpingwerk Rottenburg-Stuttgart. Sie haben zum 
Katholikentag dieses Kartenset unter Mitwirkung von Kolping-
geschwistern erstellt und teilen mit uns den Impuls zum Ka-
tholikentag 2022 des Kolpingwerkes aus dem Themenkreis 
„Geistlich leben“.

„die Zukunft gehört gott  
und den mutigen.“ 

Adolph Kolping

„leben teilen“ – das leitwort des Katholikentages 2022 ist 
aufrüttelnd. Wenn wir es laut aussprechen, tritt dieser auffor-
dernde Charakter noch viel stärker hervor. Handelt! endlich 
– höre ich noch heraus, werdet aktiv. Hier geht es nicht um 
trockene Theorie oder einen flotten Werbeslogan. es geht 
ums Tun: leben und teilen. Das Schöne daran ist, dass das 
eine das andere nicht ausschließt.

Das leitwort trifft ein Anliegen, das wir von unserem Ver-
bandsgründer und Sozialreformer Adolph Kolping gut ken-
nen. Ihm ging es darum, dass Menschen gut leben können. 
er wollte, dass alle ein ordentliches Auskommen haben. er 
wusste genau, dass leben nur gelingt, wenn Menschen auch 
teilen. und er ahnte wohl, dass teilen gelernt sein will.

Das beginnt schon, wenn Geschwister das geliebte Spielzeug 
miteinander teilen sollen oder von den Süßigkeiten etwas ab-
geben. um wieviel herausfordernder ist es, wenn es um die 
großen Dinge des lebens geht. unsere erde besitzt so viele 
Güter, dass – gerecht geteilt – alle satt werden könnten und 
genug hätten, um sich und ihre Gesellschaft und Wirtschaft 
weiter zu entwickeln.

Wenn wir Christen und Christinnen leben und teilen, dann be-
deutet das nachhaltig leben leben: Wissen und Wohlstand tei-
len. Den Mutigen ist das möglich. Dann werden wir das „leben 
leben“. Denn „wir können viel, wenn wir nur nachhaltig wollen; 
wir können Großes, wenn tüchtige Kräfte sich vereinen“. 
(Adolph Kolping)

impuls zur Vertiefung
Wie blicke ich auf die Gemeinschaft von Menschen 
um mich herum und weltweit?
Wie zeigt sich in unserem Christ sein 
das „leben teilen“-Engagement?

Text und Bild: Claudia Hofrichter

P.S.: Wer das Kartenset „Kolping inspiriert“ erwerben möchte, 
kann dies gegen eine Spende tun. Schreiben sie eine Mail an 
Walter.Humm@kolping-dvrs.de mit ihrer Anschrift und sie be-
kommen ein Kartenset zugeschickt.
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lebendige gemeinde – 
eindrücke aus der Zeit mit
pfarrer otto schneider
(1971-1986) 

Auf unseren Sonderseiten zu 100 Jahre Herz Jesu geht es 
dieses Mal um die Zeit der 70er und 80er Jahre, als Otto 
Schneider Pfarrer in Herz Jesu war. Andreas Schardt, heute 
stellvertretender leiter des kirchlichen Verwaltungszentrums 
und Geschäftsführer der Katholischen Sozialstation, erzählt 
im Interview, wie er damals vom neuankömmling in der Ge-
meinde zum Ausbilder der ersten Ministrantinnen und schließ-
lich zum Oberministranten wurde. er erinnert sich an eine 
Gemeinde, die zugleich eine große Gemeinschaft war. Sowohl 
Kinder und Jugendliche als auch erwachsene kamen nicht nur 
zu Gottesdiensten regelmäßig zusammen, sondern verbrach-
ten auch einen großen Teil ihrer freizeit in der Gemeinde.  es 
gab vielfältige Gruppierungen, gemeinsame Ausflüge und le-
gendäre feste. 

Das ganze Interview, in dem diese Zeit wieder lebendig wird, 
können Sie als Video über den abgedruckten QR-Code abru-
fen. Außerdem ist dieses und viele weitere Videos auch auf 
unserer Webseite zu sehen: 
https://www.kath-kirche-stuttgart-ost.de/gemeinden/
herz-jesu/erinnerungen.  

Viel Spaß beim eintauchen in die 70er und 80er Jahre 
wünschen 
Thomas Bäumler, als Kirchengemeinderat 
mit dem Jubiläum befasst 
und Josef Laupheimer, Leitender Pfarrer

BlICKPunKT OST: 
Vielen Dank, lieber Herr Schardt, dass Sie sich Zeit für dieses 
Interview genommen haben. Sie stammen ja, wie viele Ge-
meindemitglieder von Herz Jesu, nicht ursprünglich aus Stutt-
gart Ost. Wollen Sie uns vielleicht zuerst erzählen, wie Sie zu 
Herz Jesu gekommen sind?

AnDReAS SCHARDT:
Ich bin in frankenberg geboren. Das ist in der nähe von 
Chemnitz. Zu Herz Jesu bin ich eigentlich per Zufall gekom-
men. nachdem wir nach Stuttgart gezogen sind – damals im 
Rahmen der familienzusammenführung - haben wir die erste 
Wohnung in der Wagenburgstraße gehabt. und so bin ich hier 
gelandet.

BlICKPunKT OST:
Wann war das ungefähr?

AnDReAS SCHARDT:
1979.

BlICKPunKT OST:
und wie kam es dann dazu, dass Sie sich hier in der Kirchen-
gemeinde engagiert haben?

AnDReAS SCHARDT:
naturgemäß habe ich natürlich ein bisschen nach Kontakten 
gesucht. Von meiner Heimat her waren wir es gewohnt, dass 
wir regelmäßig in die Kirche gehen. Da hat es sich dann so 
ergeben, dass der Kontakt zu Herz Jesu entstanden ist. und 
dann bin ich nach und nach in die ehrenamtliche Arbeit hinein-
gerutscht. 

BlICKPunKT OST:
In welchem Bereich haben Sie sich besonders engagiert?

AnDReAS SCHARDT:
Ich war gerade 17 geworden, da ergab es sich, dass Pfar-
rer Schneider eine Mädchen-Ministranten-Gruppe aufmachen 
wollte. Irgendwie hatte er erfahren, dass ich erfahrungen hatte 
in diesem Bereich, und so hat er mich gefragt, ob ich lust 
hätte, die Mädchen für den Ministrantendienst auszubilden. Im 
nachhinein habe ich dann die genaueren umstände erfahren, 
warum gerade ich. Offensichtlich war es nicht ganz so einfach, 
diese Idee innerhalb der Kirchengemeinde durchzusetzen. Die 
etablierte Ministranten-Mannschaft zum Beispiel war nicht 
begeistert und auch der damalige Kaplan nicht, der für die 
Ministranten-Arbeit zuständig war. Also war es einfacher, sich 
jemanden unvorbelasteten von außen zu suchen. Das war zu-
fälligerweise ich.

BlICKPunKT OST:
Aber die Mädchen und Jungen haben am ende schon gemein-
sam ministriert? Oder gab es etwa Gottesdienste, in denen 
nur Mädchen, und andere, in denen nur Jungen ministriert 
haben? 

HERZ JESU

100 JAHRE
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AnDReAS SCHARDT:

Das gab es am Anfang wirklich. Die Kontakte waren am An-
fang weder selbstverständlich noch einfach. Man muss wis-
sen: Zu diesem Zeitpunkt gab es eine ziemlich rege Minist-
rantenschaft mit zwischen 50 und 60 aktiven Jungen. Jedes 
Wochenende gab es allein in Herz Jesu fünf Gottesdienste, die 
alle durch Ministranten besetzt waren. es lief alles gut und es 
gab ein eigenes Selbstverständnis und eine eigene Gruppen-
dynamik. und dann kamen da plötzlich Mädchen dazu. Das 
war etwas neues und musste sich erst mal entwickeln. Später 
war das dann selbstverständlich, aber am Anfang nicht.

BlICKPunKT OST:
Wie haben Sie es geschafft, die Gruppen zusammenzubrin-
gen?

AnDReAS SCHARDT:
Die Mädchen mussten erst mal mindestens ein halbes Jahr 
„Trockentraining“ machen. In der Zeit haben sie in den Got-
tesdiensten nicht mit-ministrieren dürfen. nach und nach sind 
sie dann eingeführt worden. und ich kann mich schon erin-
nern, dass am Anfang manche Jungs nicht mit den Mädchen 
zusammen ministrieren wollten. Das hat sich dann später ge-
geben. Die Mädchen sind ja auch älter geworden und waren 
dann vielleicht auch interessanter. es hat allerdings auch lan-
ge gedauert, bis die Mädchen in die Gruppen der Ministranten 
kommen durften. Die haben sich damals einmal in der Woche 
regelmäßig getroffen, immer abends. Aber mit der Zeit hat es 
auch da eine entwicklung gegeben - vom selbstverständlichen 
nebeneinander zum Miteinander.

BlICKPunKT OST:
Ministrant sein, Sie haben es schon angedeutet, hat damals 
nicht nur bedeutet, in den Gottesdiensten zu ministrieren, 
sondern es gab viele weitere Aktivitäten drumherum. Was wa-
ren das für Aktivitäten?

AnDReAS SCHARDT:
es war, wie man es auch aus Vereinen kennt. Man war Teil 
einer Gruppe mit allem, was das ausmacht. Das Ministrieren 
war der Kern, sozusagen der gemeinsame nenner. Aber es 
gab regelmäßige freizeitaktivitäten. Man hat seine Wochenen-
den am Samstag oder am Sonntag gemeinsam verbracht, hat 
zusammen fußball gespielt oder Ausflüge gemacht. es war 
wie eine Clique, eine große Gemeinschaft. Das Soziale stand 
im Mittelpunkt.

BlICKPunKT OST:
Sie sind dann später auch Oberministrant für alle Ministranten 
geworden, für die Jungs und die Mädchen. Haben Sie aus 
dieser Zeit eine bestimmte lieblings-erinnerung oder etwas, 
woran Sie bis heute gerne zurückdenken?

AnDReAS SCHARDT:
nicht eine einzelne erinnerung, sondern die Gesamtheit die-
ser Zeit habe ich sehr positiv im Gedächtnis. Von meiner Mi-
nistrantenarbeit habe ich natürlich auch viel gelernt für das, 
was ich später gemacht habe: Also Menschen motivieren, 
Gruppen leiten, Konflikte moderieren. Das sind alles Sachen, 
die mir später immer wieder zunutze gekommen sind. es war 
insgesamt für mich eine sehr schöne Zeit.

BlICKPunKT OST:
Wo würden Sie im Rückblick die größten unterschiede sehen 
zwischen der Gemeinde, wie Sie sie damals erlebt haben und 
wie sie heute ist?

AnDReAS SCHARDT:
Das ist schwierig zu beurteilen. Schon rein zahlenmäßig ist 
der unterschied sehr groß. es war damals irgendwie selbst-
verständlich, Mitglied einer Kirchengemeinde zu sein und na-
hezu auch selbstverständlich, am Sonntag in die Kirche zu 
kommen. Die Kirchgänger-Quote lag über 10 %. Heute sind 
wir, glaube ich, bei 2 oder 3 %. Insofern war einfach die große 
Gruppe der Gemeinde anders strukturiert, war sozialer, an-
ders aufgestellt als heute. Heute, soweit ich es aus der Distanz 
einschätzen kann, ist Herz Jesu eine kleinere Gemeinschaft, 
die vielleicht aber auch wieder enger zusammensteht. Das 
weiß ich nicht.

BlICKPunKT OST:
und wie haben Sie das Gemeindeleben von damals in erinne-
rung? Wie würden Sie das beschreiben? 

AnDReAS SCHARDT:
Ich beziehe Ihre frage mal auf die frühen 80er Jahre. es war, 
wie gesagt, eine sehr große Gemeinde. es gab eine Kernge-
meinde von sicher 100 leuten, die auch sehr viel privat mitei-
nander gemacht haben, Wochenenden miteinander verbracht 
haben, ähnlich wie die Jugend. es gab eine große Gruppe, die 
sich regelmäßig auf der Marienburg getroffen hat. Ich erinnere 
mich an riesige faschingsbälle, bei denen es völlig unmöglich 
war, irgendwie normal an eine eintrittskarte zu kommen. Mit 
riesigen Vorbereitungen. es gab Gemeindefeste in einer Grö-
ßenordnung, wie sie heute kaum noch möglich wären. Das 
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war schon ein unterschied, dass man einfach mit mehr Men-
schen Veranstaltungen in einer anderen Qualität und Größe 
machen konnte. Das sagt aber für mich noch nichts über die 
Qualität einer Kirchengemeinde als solcher aus. Ist das der 
Kern einer Kirchengemeinde? Die frage lasse ich mal offen. 
Aber es war eine soziale Gruppe, eine große soziale Gruppe, 
und darin unterscheidet sich die Gemeinde ganz wesentlich 
von dem, wie sie heute ist. 

BlICKPunKT OST:
Pfarrer Schneider haben Sie ganz am Anfang schon erwähnt. 
er hatte die Idee mit der Mädchen-Ministranten-Gruppe. Wie 
haben Sie Pfarrer Schneider sonst so erlebt?

AnDReAS SCHARDT:
es ist sehr lange her. Was mir von Pfarrer Schneider in erinne-
rung geblieben ist, ist auf der einen Seite eine väterliche figur, 
auf der anderen Seite auch ein sehr strenger, sehr regelkon-
former Mann, aber immer offen für Diskussionen. letztlich 
aber doch ein Stadtpfarrer alter Prägung, würde ich sagen. 
ein bisschen hängen geblieben sind auch die Konflikte mit 
dem damaligen Kaplan. Die haben auch auf uns Jugendliche 
ein bisschen abgefärbt. Da sind immer wieder Versuche un-
ternommen worden, die Ministranten so ein bisschen auf die 
eine oder auf die andere Seite zu ziehen. Das haben wir schon 
mitgekriegt, aber wir haben versucht, uns da irgendwie wei-
testgehend rauszuhalten.

BlICKPunKT OST:
er muss aber doch irgendwie, wie man heute vielleicht sagen 
würde, ein fortschrittlicher Pfarrer gewesen sein, wenn gera-
de er zum Beispiel die Sache mit den Mädchen so forcieren 
wollte. Haben Sie das auch so empfunden?

AnDReAS SCHARDT:
Ich habe ihn zumindest nicht als konservativ wahrgenommen. 
Ich habe das damals aber auch nicht so beurteilen können, 
wollte es auch gar nicht beurteilen. er war für mich einfach 
eine Respektsperson.

BlICKPunKT OST:
Vielen Dank für dieses Interview und vielen Dank, dass Sie 
Ihre erinnerungen mit uns geteilt haben!

termine im Jubiläumsjahr 
von herz Jesu
sonntag, 19. Juni: Ökumenischer gottesdienst 
um 11 uhr zusammen mit Pfarrer Wolfgang Marquardt 
in der Herz Jesu-Kirche anschließend Vorstellung des 
buches von dr. blessing.

freitag, 24. Juni (Herz-Jesu-fest): festgottesdienst 
zum patrozinium um 18.30 uhr in der Herz Jesu-Kir-
che, anschließend Vortrag von pfr. schmolke zu sei-
ner Schrift „Christianisierung in Stuttgart – Vom Abend-
mahlssaal in Jerusalem bis Herz Jesu in Gaisburg“.

sonntag, 10. Juli: gemeindefest in herz Jesu 
herz Jesu
hurra - wir können und dürfen wieder feiern!!!
Wir laden ein zum Gemeindefest am 10. Juli zum 100 
jährigen Jubiläum Herz Jesu

Das wollen wir auch ganz heftig tun, wie bereits verspro-
chen! Am 10. Juli feiern wir mit Ihnen und allen weiteren 
Gästen den 100. Geburtstag unserer Gemeinde rund 
um den Kirchturm. unser fest feiern wir gemeinsam 
mit dem Kindergarten Herz Jesu und dem Kinder- und 
familienzentrum Arche noah (Heilig Geist).

nach dem festgottesdienst erwartet Sie ein Sektemp-
fang. Deftiges vom Grill sorgt dafür, dass die Küche zu 
Hause kalt bleiben kann. für unsere Vegetarier (und 
auch als Beilage) gibt es schöne knackige Salate.
für Hunger und Durst gibt es außerdem im laufe des 
nachmittages Waffeln, eis, Cocktails, Kaffee und Ku-
chen und Getränke aller Art.

nach langem umbau sind das Gemeindehaus mit neu-
gestalteter Bücherei und der Kindergarten fertiggestellt. 
Ab 12.30 uhr finden daher regelmäßig führungen durch 
die neuen Räume statt. es gibt das neue Buch von Dr. 
elmar Blessing zu erwerben (100 Jahre Herz Jesu).

Auch die Kinder kommen auf ihre Kosten: verschie-
denste Aktivitäten sind rund um die Kirche geboten. Die 
Kinder der Arche noah singen um 14 uhr, die Jazz Kids 
des TB Gaisburg statten uns einen Besuch ab und ab 
15.30 uhr werden wir vom Chor Graffity unterhalten.

Der Abend findet gemütlichen Ausklang auf dem Kirch-
vorplatz.

Sie sehen - für jede und jeden ist etwas geboten. 
Seien Sie mit dabei!
für das Vorbereitungsteam
Thomas Grünwald

Pfarrer Otto Schneider
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pfingsten – 
atme in uns heiliger geist!
50 Tage nach Ostern feiern wir Pfingsten. Damit schließen wir 
die Osterzeit mit einem Paukenschlag kraftvoll und dynamisch 
ab.

An Pfingsten kommt der Heilige Geist auf die Jüngerinnen 
und Jünger herab, er befähigt und ermutigt sie, sich zum 
Auferstandenen zu bekennen und ihn in allen Sprachen zu 
verkünden. Davon berichtet die Apostelgeschichte (Apg  
2,1-11). Pfingsten gilt so als Geburtsstunde der Kirche, ohne 
das Pfingstereignis gäbe es uns heute als christliche Gemein-
de nicht. Auch uns hat Jesus den Heiligen Geist als Beistand 
fest zugesagt, der uns mit ihm und untereinander verbindet. 
Auch uns heute erfasst, begeistert und inspiriert der Heilige 
Geist, wenn wir ihm eine Chance in unserem leben geben. 
Rechnen wir mit dem Heiligen Geist, rufen wir ihn an und ent-
fachen wir ihn in uns etwa mit dem lied Gl 346 „Atme in uns, 
Heiliger Geist“:

Atme in uns, Heiliger Geist,
brenne in uns, Heiliger Geist,
wirke in uns, Heiliger Geist,
Atem Gottes komm! 

1. Komm, du Geist, durchdringe uns,
 komm, du Geist, kehr bei uns ein.
 Komm, du Geist, belebe uns,
 wir ersehnen dich.
2. Komm, du Geist der Heiligkeit,
 komm, du Geist der Wahrheit.
 Komm, du Geist der Liebe,
 wir ersehnen dich.
3. Komm, du Geist, mach du uns eins,
 komm, du Geist, erfülle uns.
 Komm, du Geist, und schaff uns neu,
 wir ersehnen dich.

Den Heiligen Geist brauchen wir gerade in diesen schwierigen, 
belasteten und unübersichtlichen Zeiten ganz besonders!

An Pfingstsonntag feiern wir um 9.30 uhr mit einem fest-
lichen Gottesdienst Patrozinium in unserer Heilig Geist-Kirche.
und am Sonntag, 26. Juni, empfangen 46 Jugendliche aus 
unserer Gesamtkirchengemeinde den Heiligen Geist bei der 
firmung in St. nikolaus.

pfingstmontag in herz Jesu
Den pfingstmontag am 6. Juni begehen wir in der Ge-
samtkirchengemeinde Stuttgart-Ost mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst für alle Gemeinden um 10 uhr in der herz 
Jesu-kirche. Am zweiten Tag des Pfingstfestes feiern wir 
jedes Jahr in einer anderen Kirche den Gottesdienst. Dieses 
Jahr ist Herz Jesu dran.

fronleichnam vor herz Jesu
nach den guten erfahrungen im vergangenen Jahr treffen 
wir uns auch dieses Jahr wieder zum fronleichnamsfest auf 
dem Vorplatz vor dem Haupteingang von Herz Jesu. Aus al-
len unseren Gemeinden laden wir Sie am donnerstag, 16. 
Juni, um 10 uhr herzlich ein, den festgottesdienst drau-
ßen unter Bäumen miteinander zu feiern. Die musikalische 
Gestaltung werden in bewährter form die Bläser des Musik-
vereins Gablenberg übernehmen. für ausreichend Sitzplätze 
ist gesorgt. Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst zur 
gleichen Zeit in der Herz-Jesu-Kirche statt.

Das fronleichnamsfest ist ein besonderes Dank- und freund-
schaftsfest mit Jesus, unserem Herrn. Wir feiern das Ge-
schenk seiner Gegenwart im Brot des lebens. Wir machen 
uns bewusst, wie wertvoll es ist, dass er uns als Gemeinde 
zum Mahl, zur eucharistie zusammenführt und selbst dabei 
die lebendige Mitte ist.
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firmung 2022 
Am Sonntag, den 26. Juni ist es soweit. 
46 Jugendliche werden in zwei Gottes-
diensten (10 und 13 uhr) in der Kirche 
St. nikolaus von Weihbischof Matthäus 
Karrer gefirmt. Seit Anfang März ha-

ben sich die Jugendlichen intensiv in Treffen auf diesen Tag 
vorbereitet. In den einzelnen Gruppenstunden haben sich die 
firmbewerber:innen mit Themen wie „Gott“, „Jesus“, „Heiliger 
Geist“ und ihren (Glaubens-)fragen dazu auseinandergesetzt. 
So ergaben sich tiefe Gespräche und neue Blickwinkel wur-
den aufgezeigt. für ihr „Ja“ zum Glauben, zur Gemeinschaft 
und zur Bereitschaft, nach Jesu Willen zu leben, wünschen wir 
den Jugendlichen alles Gute, Gottes Geist und Segen! Bitte 
nehmen Sie die firmbewerber:innen mit in Ihr Gebet. Vielen 
Dank! ein großes Dankeschön auch an das firmteam dieses 
Jahr, ohne deren engagement und Bereitschaft solch eine Vor-
bereitung nicht möglich wäre. „Vergelt´s Gott“! 
Dorothea Wiatr

schauen sie doch mal 
auf unsere homepage. 
es lohnt sich!
www.kath-kirche-stuttgart-ost.de

An Christi Himmelfahrt fand in Stuttgart der Katholikentag 
statt. Zu Redaktionsschluss konnten wir leider noch nicht da-
rüber berichten. Beachten Sie bitte unsere Homepage.

freiwilligendienstler*in 
gesucht
im Kath. Jugendreferat/BDKJ-
Dekanatsstelle bzw. YouCh

Zum 01. September ist bei uns wieder eine 
fSJ/BfD-Stelle frei. Weitere Infos über fSJ/BfD 
und zum Bewerbungsverfahren findest du unter 
www.freiwilligendienste-rs.de

angebote für kinder,  
Jugendliche und familien  
in unseren gemeinden
•	 familiensonntag 

herz Jesu, Sonntag, 5. Juni und 3. Juli, um 11 uhr
•	 kinderkirche 

herz Jesu, Sonntag, 26. Juni, um 11 uhr 
herz Jesu, Sonntag, 10. Juli, um 11 uhr
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Seit Herbst 2019 bieten wir den zukünftigen 
Schulkindern ein Gartenführerscheinprojekt an. 
Damit die Kinder selbstständig und alleine in den 
Garten gehen können, werden die Gartenregeln 
mit den Kindern besprochen und thematisiert. Bevor die Kin-
der den Gartenführerschein erhalten, dürfen sie eine kleine 
Prüfung ablegen, in der sie die besprochenen Regeln verstan-
den und umgesetzt haben. Wir sind jedes Mal sehr stolz auf 
die Kinder, dass sie erfolgreich die Gartenführerscheinprüfung 
bestanden haben. Die Kinder haben uns gezeigt, Verantwor-
tung für sich und für andere zu übernehmen. 

Jedes Kind, jeder Mensch strebt nach Selbstständigkeit und 
unabhängigkeit. Wenn die erwachsenen dem Kind vertrauen 
und ihnen Zeit lassen, Dinge selbst zu tun und nur bei Bedarf 
zu helfen, wird das Gefühl des Selbstbewusstseins und der 
Selbstständigkeit immer stärker und deutlicher. Das Garten-
führerscheinprojekt hat uns dies bestätigt und uns dazu be-
wogen, ein weiteres Projekt mit den Kindern zu starten. 

Alle Kinder in der Bärenhöhle nehmen an dem Projekt „ich 
kann das!“ teil. In diesem Projekt gewähren wir den Kindern 
freiraum und lassen sie eigene erfahrungen sammeln. In 
unserem Morgenkreis haben uns die Kinder erzählt, was sie 
schon alles selbstständig zuhause und im Kindergarten kön-
nen. Das sind äußerungen von unseren Kindern:

Jona, 5:  „Ich kann selber malen, basteln, aufräumen und 
die flasche selber auffüllen.“

Omar, 3:  „Selber auf die Toilette gehen.“
emilia, 3:  „Ich kann schon selber den Joghurt aus dem Kühl-

schrank holen.“
Stella, 6:  „Ich kann mich selber an- und ausziehen.“

Auf unserem Busy Board (Beschäftigungsbrett), das wir mit 
den Kindern gemeinsam gestaltet haben, dürfen sie neue 
Dinge ausprobieren und damit experimentieren. Des Weiteren 
möchten wir das Sozialverhalten fördern, empathie und das 
Miteinander stärken. Damit wir zusammen spielen,lernen, sin-
gen und Spaß haben können, haben sich die Kinder gemein-
same Gruppenregeln überlegt. Dadurch lernen die Kinder mit 
anderen zu kooperieren, Streit zu schlichten, sich selber zu 
behaupten, sich auszudrücken und auf Wünsche und Gefühle 
der anderen Rücksicht zu nehmen. 

„hilf mir, es selbst zu tun. Zeige mir, wie es geht.  
tu es nicht für mich. ich kann und will es alleine tun. 
habe geduld, meine wege zu begreifen. sie sind viel-
leicht länger, vielleicht brauche ich mehr Zeit, weil ich 
mehrere Versuche machen will. mute mir fehler und 
anstrengung zu, denn daraus kann ich lernen.“ 
Maria Montessori

Ganz nach dem Zitat von Maria Montessori möchten wir die 
Kinder in ihrem Kindergartenalltag fördern und unterstützen.
Die Erzieherinnen der Bärenhöhle
im Kindergarten Bruder Klaus

kontakte unserer kitas

kinder- und familienZentrum arche noah
Kommissarische leitung: Silvana Kühnle · Parkstraße 18
Telefon 28 24 00 · arche.noah@kath-kita.de

kindergarten bruder klaus
leitung: Tina Kiesel · Albert-Schäffle-Straße 10
Telefon 48 58 74 · kiga-bruder-klaus@gmx.de

kinderhaus herZ Jesu
leitung: Katharina Gilles · Boslerstraße 1
Telefon 166 53 17 · kiga-herzjesu@gmx.de

kinderhaus st. nikolaus 
leitung: Anna Thumm · landhausstr. 67c
Telefon 28 23 31 · st.nikolaus@kath-kita.de

paulusstift
Sozialdienst katholischer frauen e.V.
leitung: Heidi nagler · Ottostr. 1 · www.skf-stuttgart.de 
Telefon 268 89-0 · paulusstift.info@skf-drs.de 

st. Josef ggmbh · Geschäftsführer: Michael leibinger 
Haußmannstr. 160 · www.st-josefggmbh.de 
Telefon 16 66 50 · info@st-josefggmbh.de

kindergartenbeauftragter pastoral
Pfarrer Josef laupheimer
Telefon 420 89 34 · josef.laupheimer@drs.de

bericht aus der 
kindergartengruppe  
bärenhöhle
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liebe Gemeindemitglieder in St. nikolaus, in Bruder Klaus, 
in Heilig Geist und Herz Jesu,

wie Sie ja alle wissen, neigt sich die Zeit von uns Salesianern in 
Stuttgart dem ende zu. Am 15. August 2022 werden wir drei 
Mitbrüder – Pater Clemens, Br. Matthias und ich als Direktor 
– eine neue Aufgabe beginnen. Der Abschied aus Stuttgart ist 
für uns auch ein Abschied aus Stuttgart-Ost, von der Jugend-
kirche, von einer fruchtbaren Kooperation mit Ihnen und den 
Gemeindemitgliedern. Dankbar denken wir an Gottesdienste 
in allen vier Kirchen, an Begegnungen mit vielen von Ihnen, an 
die firmvorbereitung und so manches fest, das wir zusam-
men gefeiert haben.

Wir haben in den letzten Jahren viele Dinge gemeinsam auf 
den Weg gebracht und dabei vertrauensvoll miteinander le-
ben und Glauben geteilt. uns Salesianern ist es wichtig, dass 
wir uns gut hier aus Stuttgart verabschieden und besonders 
auch von Ihnen! Wir vertrauen darauf, dass der gemeinsame 
Weg der Gemeinde- und Jugendkirche, das Miteinander von 
YouCh und den Pfarreien im Stuttgarter Osten auch ab Herbst 
2022 gut weitergehen wird.

Sich nach 23 Jahren von einer intensiven pastoralen Arbeit 
zu verabschieden, das heißt auch immer viele Beziehungen, 
viele Kontakte zurücklassen zu müssen. Daher haben wir un-
terschiedliche Schwerpunkte für die Abschiedsfeiern gesetzt. 
Zunächst werden wir uns von den Gemeinden der Gesamtkir-
chengemeinde St. urban (Obertürkheim ist unser Wohnort) 
verabschieden. es gibt zudem eine offizielle Verabschiedung 
mit dem Weihbischof, meinem Ordensoberen aus München 
und vielen Partnern, mit denen wir in dieser langen Zeit zu-
sammengearbeitet haben. 

und ein dritter uns ganz wichtiger Akzent, das ist die Ver-
abschiedung von den jungen Menschen der Stadt unD von 
Ihnen, von den Gemeinden im Stuttgarter Osten. Hierzu laden 
wir Sie ganz herzlich ein. Wir beginnen am Sonntag, den 17. 
Juli 2022, ab 17 uhr auf dem Kirchplatz in St. nikolaus.

Wir feiern den Abschied mit einem Dekanatsjugendgottes-
dienst um 18 uhr in der Jugend- und Gemeindekirche und 
einem gemütlichen Beisammensein vorher und nachher auf 
dem Kirchhof. Ich hoffe sehr, dass wir uns nach dem Abschied 
noch sehen werden und mit manchen Menschen in Kontakt 
bleiben. Wir Salesianer freuen uns - zusammen mit den Mit-
arbeiterinnen des Jugendreferates - auf hoffentlich zahlreiche 
Begegnungen.

nach unserem Abschied aus Stuttgart werden wir Mitbrüder in 
verschiedenen einrichtungen der Salesianer Don Boscos tätig 
sein. P. Clemens wird nach München ins Salesianum versetzt, 
wo er sich in der Pastoral des dortigen Jugendwohnheims 
einbringen wird, sich um ältere Mitbrüder kümmern und auch 
ordensinterne Aufgaben übernehmen wird.
Br. Matthias wird in unsere niederlassung in Berlin-Marzahn 
versetzt, wo er zum einen Teil in der Pfarrseelsorge tätig sein 
wird und zum anderen Teil den Jugendlichen in der Berufsvor-
bereitung unterricht erteilen wird. 
und ich selber werde neuer Direktor der niederlassung in Re-
gensburg, wo ich für die Gemeinschaft von 8 Mitbrüdern ver-
antwortlich bin und auch die Pastoral der niederlassung (u.a. 
stationäre Jugendhilfe und offene Jugendarbeit) leiten soll.

P. Jörg Widmann

kontakte 
Jugendpastorales Zentrum Stuttgart
BDKJ Dekanatsstelle Stuttgart
landhausstraße 65, 70190 Stuttgart

Telefon 63 30 11 11, fax 63 30 11 18
jugendreferat-s@bdkj-bja.drs.de · www.kath-juref-stuttgart.de

kommende Veranstaltungen
•	 AKM	Fußballturnier 

 25. Juni, ab 10 uhr, auf der Waldau. Alle 
Ministrant*innen  sind eingeladen, sich den Sieg in der 
u15- oder ü15- Altersgruppe zu holen! Weitere Infos und 
Anmeldung  unter www.akm-stuttgart.de

•	 Taizé-Gebet 
 26. Juni, um 18.30 uhr, in der Jugendkirche

•	 Verabschiedung der salesianer von Jugend und  
gemeinde 
17. Juli, ab 17 uhr, auf dem Kirchhof von St. nikolaus, 
18 uhr Dekanatsjugendgottesdienst in der Jugendkirche
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katholische  
öffentliche bücherei

herz Jesu
Öffnungszeiten: Beachten Sie diesbezüg-
lich bitte Aushänge an der KÖB bzw. in 
den Gemeindeschaukästen.

st. nikolaus
Öffnungszeiten: Sonntag 10-10:45 und 
Mittwoch 16-18:30 uhr oder nach ver-
einbartem Termin: Tel. (0711) 46 11 45.

VerZÖgerung in herZ Jesu
die neueröffnung der kÖb herz 
Jesu in ihren neuen alten räumlich-
keiten verzögert sich leider. Da die 
Bauarbeiten seit der letzten Blickpunkt-
Ausgabe nun doch mehr Zeit in An-
spruch genommen haben als erwartet, 
ist beim Schreiben dieser Zeilen (Mitte 
Mai) noch nicht genau absehbar, wann 
wir unseren Betrieb wieder aufnehmen 
können. Da Vorfreude bekanntermaßen 
die schönste freude ist, blicken wir einer 
baldigen neueröffnung der KÖB umso 
gespannter entgegen. 

Öffnungstermine und -zeiten wer-
den zu gegebenem Zeitpunkt be-
kanntgegeben. bitte beachten sie 
diesbezüglich aushänge in den fen-
stern der kÖb bzw. in den gemein-
deschaukästen.

wunschmedien fÜr herZ Jesu
Welche(n) Titel würden Sie gerne zur 
Wiedereröffnung bei uns im Regal fin-
den? Wir sind gespannt auf Ihre Vorschlä-
ge und Anregungen:
kontakt@buecherei-herz-jesu.de

danksagung i
Das Team der KÖB Herz Jesu bedankt 
sich sehr herzlich bei frau uta Zepf für 
die stets sehr gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit während ihrer fast 30 
Jahre, in denen sie mit großem ehren-
amtlichem engagement die Geschicke 
der Bücherei geleitet und in ungezählten 
Stunden für diese gewirkt hat. umso 
froher und dankbarer sind wir, dass frau 
Zepf der neuen KÖB-leitung weiterhin 
mit all ihrer erfahrung und ihrem Rat zur 
Seite steht. liebe uta, vielen, vielen Dank 
für einfach alles!

st. nikolaus hat geÖffnet
die kÖb st. nikolaus hat wieder  
so., 10-10:45 uhr & mi., 16-18:30 
uhr regulär für Sie geöffnet. Infos zu 
eventuellen Schließtagen entnehmen 
Sie bitte den Gemeindeschaukästen. Sie 
können zudem weiterhin telefonisch per-
sönliche Besuchstermine vereinbaren: 
fr. daake, tel. 46 11 45.

aufruf Zur mithilfe
Die Büchereien St. Nikolaus und 
Herz Jesu benötigen Unterstützung! 
Nur mit IHRER Mitarbeit und -hilfe 
geht der Betrieb langfristig weiter! 
Wir freuen uns sehr über neue Ge-
sichter, Ideen und Anregungen.
St. Nikolaus: Fr. Daake, Tel. 46 11 45  
Herz Jesu: Hr. Jung,
kontakt@buecherei-herz-jesu.de

danksagung ii
Die KÖB St. nikolaus dankt allen Spen-
derInnen. ein ganz besonders herzliches 
Dankeschön gilt diesbezüglich frau 
Krauth. 

PFINGSTFERIEN	&	SCHLIEßTAGE
st. nikolaus ist vom 5.-19. Juni (je 
einschließlich) geschlossen und öffnet 
wieder am Mittwoch, 22.06.2022. aus-
nahmsweise können in dieser Zeit  
telefonisch keine extratermine ver-
einbart werden.

die Öffnungszeiten der bücherei 
herz Jesu in den pfingstferien sind 
abhängig von der wiedereröffnung 
der bücherei. bitte beachten sie 
diesbezüglich aushänge an der kÖb 
bzw. in den gemeindeschaukästen.

bald ist wieder sommer
für Sie in der Bücherei st. nikolaus:




  
   
   
  
    
   
    
     
    
    
  
     


    


    
    
  
   
 




    


     

   
  




 




 




 




 





 



 



 




 



 







  



    
   
    

    
   
     
  
     
   
     
    


    

   
    









 






   














 M. Zusak, nichts weniger als ein 
wunder. Die fünf Dunbar-Brüder le-
ben nach dem Tod der Mutter und 
Weggang des Vaters nach eigenen 
Regeln. Clay ist es, der schließlich 
versucht, die Vergangenheit zu über-
winden, um  sich und seine familie 
zu retten.




  
   
   
  
    
   
    
     
    
    
  
     


    


    
    
  
   
 




    


     

   
  




 




 




 




 





 



 



 




 



 







  



    
   
    

    
   
     
  
     
   
     
    


    

   
    









 






   














 J. lorenz, der kleine ort zum 
glücklichsein. ellie braucht eine 
Auszeit und besucht ihre Großtante. 
Als diese verreist, beauftragt sie ellie, 
ihre ‘Tafelrunde‘,  zu bekochen. Dabei 
lernt ellie die Dorfbewohner kennen 
und lieben




  
   
   
  
    
   
    
     
    
    
  
     


    


    
    
  
   
 




    


     

   
  




 




 




 




 





 



 



 




 



 







  



    
   
    

    
   
     
  
     
   
     
    


    

   
    









 






   














 K. Higashino, kleine wunder um 
mitternacht. Mit dem Öffnen eines 
geheimnisvollen Briefs beginnt für 
drei junge einbrecher nach einem 
Raubzug eine unglaubliche Geschich-
te, die eine nacht lang das leben vie-
ler Menschen verändern wird.




  
   
   
  
    
   
    
     
    
    
  
     


    


    
    
  
   
 




    


     

   
  




 




 




 




 





 



 



 




 



 







  



    
   
    

    
   
     
  
     
   
     
    


    

   
    









 






   














 f. Kimmel, hannahs gefühl für  
glück. ex-Polizist nyland nimmt  
ein Mädchen, das allein durch den 
Schnee wandert, für die Weihnachts-
tage bei sich auf. Seine frau ist da-
rüber nicht begeistert, in ihrer ehe 
kriselt es bereits. Doch mit Hannahs 
Ankunft verändert sich etwas. 




  
   
   
  
    
   
    
     
    
    
  
     


    


    
    
  
   
 




    


     

   
  




 




 




 




 





 



 



 




 



 







  



    
   
    

    
   
     
  
     
   
     
    


    

   
    









 






   














 R. Kornberger, frau merian und 
die wunder der welt. Maria Sibyl-
la Merian war ihrer Zeit voraus. um 
Pflanzen und Insekten zu erforschen, 
reiste sie 100 Jahre vor Humboldt 
auf eigene faust nach Südamerika. 
Abseits ihres Werks ist wenig über 
sie bekannt und so nähert sich die-
ser Roman den lücken in ihrer Bio-
grafie an.
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kollekten
Pfingsten, 5. Juni: renovabis

Selten stand Osteuropa in unserem 
land so im Mittelpunkt des Interesses 
wie in diesen Wochen und Monaten des 
Krieges in der ukraine. Viele fühlen sich 
innerlich bedrängt von den nachrichten 
über den russischen überfall auf den 
nachbarn, über Kämpfe und Gräuel-
taten. nicht wenige sorgen sich auch um 
frieden und Sicherheit in ganz europa. 
Was kann uns und was kann vor allem 
den vom Krieg geschundenen Menschen 
in dieser lage Orientierung und Hoff-
nung geben? 
Das Motto der diesjährigen Pfingstaktion 
unseres Osteuropa-Hilfswerks Renovabis 
gibt darauf eine Antwort: „Dem glaub‘ ich 
gern!“ Denn auch in den schwierigsten 
Zeiten unseres persönlichen lebens und 
im leben der Völker verhindert der Glau-
be an Jesus Christus den Absturz in die 
Verzweiflung. Gott hält uns fest. er gibt 
uns Mut und Kraft, das Richtige zu tun. In 
diesem Geist dürfen wir Pfingsten feiern 
und uns zugleich den schwierigen Aufga-
ben unserer Zeit stellen. 
Seit vielen Jahren unterstützt Renova-
bis eine große Zahl von pastoralen und 
sozialen Projekten in der ukraine. Diese 
Arbeit ist heute wichtiger denn je! not-
hilfe und die Begleitung von flüchtlingen 
sind das Gebot der Stunde. Aber in der 
ukraine und in ganz Osteuropa muss es 
der Kirche auch darum gehen, die Bot-
schaft der Hoffnung zu verkünden. Wir 
Bischöfe bitten Sie herzlich: unterstüt-
zen Sie die Menschen im Osten europas 
durch Ihr Interesse, Ihr Gebet und Ihre 
großzügige Spende bei der Kollekte am 
Pfingstsonntag
Aufruf der Deutschen Bischöfe

29. Juni: peterspfennig-kollekte
für Werke der Mission, humanitäre Auf-
gaben der sozialen förderung sowie  zur 
unterstützung einiger Aktivitäten des 
Heiligen Stuhls.
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rosenkranz
heilig geist
Donnerstag um 18 uhr

Mittwoch um 19 uhr vor der lukaskirche

spirituelles Zentrum/ 
st. fidelis
gottesdienst station s

jeden Sonntag um 19 uhr
mit der Reihe: literaturgottesdienst
Sonntag, 10./17./24. Juli, um 19 uhr
Bereits „eine Marke“ – auch in diesem 
Jahr setzen die drei Prediger*innen ein 
Buch, das sie berührt, in Beziehung zur 
biblischen Botschaft. Wollen ins Wort 
heben, was am jeweiligen Buch anrührt, 
bewegt, beunruhigt, ermutigt … und wie 
sie darin dem Gottesgeheimnis auf die 
Spur kommen.

stille mittendrin
jeden Mittwoch um 19 uhr
Spirituelles Zentrum/St. fidelis
Seidenstraße 41, Stuttgart-West

fo
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heilig geist atmet auf
In der eucharistiefeier sehen wir, wie das 
Brot Risse bekommt und zerbricht: Das 
Brot, die runde Hostie, wird gebrochen. 
So auch an Gründonnerstag in diesem 
Jahr in Heilig Geist. „Wir brechen das 
Brot im Gedenken an den, der kommen 
wird in Herrlichkeit. Wir teilen uns die 
Bruchstücke unseres Glaubens mit und 
finden genug nahrung darin“ (Bernd 
Mönkebüscher). Selbst wenn der Al-
tartisch abgeräumt und die Brotschale 
vollständig geleert zurückbleibt, es wird 
wieder Mahl gehalten werden. Immer 
wieder neu beeindruckt die tiefe Symbo-
lik der Kartage, ob in Heilig Geist oder an 
jedem Ort in der weiten Welt.
Vorausgegangen ist der Palmsonntag 
mit seiner einladung in die nachfolge. 
Christsein ist eine Wanderschaft, ein 
Mitgehen mit Jesus Christus. Wenige 
Tage später nach Tod und Auferweckung 
wird dies besonders deutlich. Am Oster-
montag traf sich die Gesamtkirchenge-
meinde nach getrenntem Hinweg, um in 
Sankt nikolaus erneut dem auferstan-
denen Christus im gemeinsamen Mahl 
zu begegnen. Bei aller eigenständigkeit 
erfreut uns alle das Miteinander der ein-
zelnen Kirchengemeinden. Das Ganze 
ist im Teil enthalten. und so gehen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer wieder 
zurück in ihre Gemeinde – wissend und 
glaubend, der leib des Herrn wird in 
Teile gebrochen, aber in jedem Teil ist 
er voll präsent.
Die Gottesdienste der Kar- und Oster-
tage waren in Heilig Geist in diesem Jahr 
gut besucht. Vermutlich auch, weil wir sie 
mit wenigen einschränkungen miterle-
ben durften. Auf einen beeindruckenden 
Karfreitagsgottesdienst folgte eine fei-
erliche Osternacht mit anschließendem 
Zusammensein um das Osterfeuer und 
dem festgottesdienst am Ostermorgen. 
Schön zu erleben ist die wachsende Zahl 
an Ministranten und Ministrantinnen, die 
die liturgie bereichern.
Auch bei der diesjährigen erstkommu-
nion wurde deutlich, selbst wenn das 

Brot in noch so kleine Teile zerbrochen 
wird (in diesem Jahr waren es 47 erst-
kommunionkinder), es ist ein Ganzes. 
Die Kinder sind eingeladen, die Gemein-
schaft immer wieder zu suchen und zu 
leben. 
Das weckt die Vorfreude auf mehr für 
den weiteren Verlauf des Kirchenjahres. 
So ist nach dem Sonntagsgottesdienst 
ein monatlicher Kirchenkaffee geplant. 
nach erzwungener Coronapause gestal-
tet der rege Sachausschuss „feste und 
feiern“ wieder das Gemeindeleben mit: 
z.B. an unserem Patrozinium am 5. Juni 
und wir freuen uns schon jetzt auf ein 
sommerliches Grillfest am 27. Juli, wie 
es sich im letzten Jahr schon bewährt 
hat. 
Der Katholikentag in Stuttgart hat uns 
mit seinen interessanten Themen- und 
Veranstaltungsangeboten (1500) be-
wusst gemacht, dass auch eine kleine 
Gemeinde wie die unsere, Teil einer 
großen Gemeinschaft ist, die von ihr 
getragen wird, ihr aber auch unterkunft 
und Raum geben kann.
es bleibt der Wunsch auf ein gemein-
sames Brotbrechen mit unseren evange-
lischen nachbargemeinden. Trotz guter 
und lebendiger Kontakte bei Gottes-
diensten, Bibelgesprächen und gemein-
samen unternehmungen fehlt dieses 
wesentliche Zeichen der einheit. 
es ist schön zu erleben, wie wieder 
neues leben in unsere Gemeinde ein-
zieht, das wegen der Pandemie nur lü-
ckenhaft möglich war. 
Herzlichen Dank allen, die dabei mitge-
wirkt haben und weiterhin mitwirken, 
besonders Mechthild Carlé, unserer Pa-
storalreferentin in Heilig Geist.
Bernhard Derek und Leonhard Mundel 
aus dem Kirchengemeinderat

 

patrozinium in herz Jesu 
am freitag 24. Juni
In diesem Jahr feiern wir das Patrozini-
um in Herz Jesu direkt am Tag des Herz-
Jesu-festes, dem freitag 24. Juni. Mit 
einem festlichen Gottesdienst um 18.30 
uhr begehen wir das Christusfest, das 
unserer Gemeinde den namen gegeben 
hat. Dabei begrüßen wir auch Pfarrer 
Schmolke, den früheren Pfarrer in Herz 
Jesu. er wird im Anschluss an den Got-
tesdienst  seine Geschichtsschrift „Chris-
tianisierung in Stuttgart - Vom Abend-
mahlssaal in Jerusalem bis Herz Jesu in 
Gaisburg“ vorstellen.
In den vergangenen Jahren haben wir 
das Patrozinium immer am Sonntag 
nach dem Herz-Jesu-fest gefeiert. Das 
ist in diesem Jahr nicht möglich, da an 
diesem Sonntag, dem 26. Juni, bei uns 
in der Gesamtkirchengemeinde die fir-
mung mit Weihbischof Karrer in St. niko-
laus stattfindet.

die madonna in herz Jesu 
erstrahlt in neuem glanz

Seit Ostern erstrahlt unsere Madonna in 
Herz Jesu wieder in neuem Glanz. Sie ist 
eine leihgabe des landesmuseums und 
wurde restauriert.
Schauen Sie sich die Madonna an und 
verweilen Sie bei ihr im Gebet.
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„männer unterwegs“ 
ökumenische männergruppe

einmal monatlich treffen sich Männer 
aus den christlichen Gemeinden in Stutt-
gart-Ost.
Kontakt: Hans-Joachim Haller, 
e-Mail: hans-joachim.haller@t-online.de
Weiterhin wird ein katholischer An-
sprechpartner gesucht: Wer hat lust? 
Bitte melden!

gottesdienste 
für senioren
herz Jesu
Dienstag, 14. Juni, um 14.30 uhr eucha-
ristiefeier mit anschließendem gemüt-
lichen Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen
Dienstag, 12. Juli, um 14.30 uhr eucha-
ristiefeier mit anschließendem gemüt-
lichen Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen

bibelkreis
Montag, 13. Juni und 4. Juli um 18 uhr 
st. nikolaus kleiner Saal
Pfarrer Wolfgang Schmitt moderiert die 
Gruppe.

bibel teilen – glauben 
teilen
gesamtkirchengemeinde
Alle 14 Tage treffen sich Interessierte 
virtuell zum lebendigen, spirituellen 
Austausch über das evangelium des 
folgenden Sonntags. eine einladung 
mit dem entsprechenden link erhalten 
Sie bei Pfarrer Josef laupheimer (josef. 
laupheimer@drs.de)
Die nächsten Treffen sind jeweils mon-
tags um 20.15 uhr, am 20. Juni, 4. und 
18. Juli, Dauer ca. 60 Minuten.
Thomas Bäumler und Josef Laupheimer

gepa-waren-Verkauf
Sonntag, 5. Juni und am 10. Juli.
heilig geist
einmal monatlich nach den Gottesdiens-
ten werden fair gehandelte Waren zu 
Gunsten des Partnerprojektes in Süd-
afrika verkauft.

taf – 
treff aktiver frauen
ökumenisch in Stuttgart-Ost
monatlich an wechselnden Wochentagen 
und Orten
Kontakt: Sabine Schmid-Knecht, e-Mail: 
gemeindebuero.stuttgart-ost@elkw.de

gemeinden mit 
anderen muttersprachen

gemeinde 
Szent	Gellért	 
mit ungarischer 
muttersprache 

Pfarrer Tibor Merlás 
Albert-Schäffle-Str. 30, 
70186 Stuttgart 
Telefon 23 69 190, fax 23 67 393 
SzentGellert.Stuttgart@drs.de 
www.stuttgarti-katolikusok.de

gemeinde san giorgio mit  
italienischer muttersprache
Pfarrer P. Daniele Sartori CS 
Heilbronner Str. 133, 70191 Stuttgart 
Telefon 25 85 99-0, fax 25 85 99-29 
ikgstuttgart@live.de

wer wo was?
Regelmäßige	Gruppen	
seniorengymnastik 
st. nikolaus
Mittwochs von 14 bis 16 uhr 

frauengymnastik  
herZ Jesu 
Montags von 18.45 bis 19.45 uhr 
Herz Jesu, Philipp-Jeningen-Saal, Schur-
waldstraße 3

frauengymnastik
st. nikolaus
Montags 20 bis 21.30 uhr
Bauch-Beine-Po

bruder-klaus-chor gablenberg
bruder klaus 
Dienstags 20 bis 22 uhr
Bruder Klaus, Gemeindesaal, Albert-
Schäffle-Straße 10 

kirchenchor 
st. nikolaus
Dienstags 20 bis 22 uhr
St. nikolaus, Großer Saal, landhaus- 
straße 65

seniorentanz
herZ Jesu 
einmal im Monat montags von 10 bis 
11.15 uhr, Philipp-Jeningen-Saal

Auch die kegelbahn in heilig geist 
ist wieder in Betrieb. es gibt noch freie 
Termine! 

Pflegegruppe Stuttgart-Ost 
 

Telefon: 07 11/26 43 20 
 

Schurwaldstr. 3, 70186 Stuttgart 
Fax: 07 11/2 31 93 79 
Mobiltelefon: 01 72/7 30 70 63 
E-Mail: pgost@sozialstationen-stuttgart.de 
Internet: www.sozialstationen-stuttgart.de 

BERATEN � HELFEN � PFLEGEN 
 

Der ambulante Pflegedienst 
der Katholischen Kirche 

in  Stuttgart. 
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gott hat zu sich gerufen
bruder klaus
Marta Widmann, 97 Jahre
 
herz Jesu
Josip Hozmec, 78 Jahre
Anneliese Reinhardt, 73 Jahre
 
st. nikolaus
Gertrud Roye, 75 Jahre
Renate Weil, 82 Jahre
Irma Kaehler, 98 Jahre
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ein newsletter informiert Sie über inte-
ressante Veranstaltungen und Themen 
rund um die Kirche von Stuttgart. 
Melden Sie sich an: www.kath-kirche-
stuttgart.de/anmeldung/

lukasplatzfest
freitag, 29. Juli, 16 uhr, lukasplatz
Das wunderschöne fest auf dem lu-
kasplatz mit Theater, Musik und Bewir-
tung wird von der ev. Kirchengemeinde 
Stuttgart-Ost und dem Kulturtreff veran-
staltet. Beginn ist um 16 uhr. eröffnet 
wird das Programm um 17 uhr mit einer 
Aufführung für Kinder vom figurenthea-
ter „Tredeschin“. Ab ca. 18.30 uhr gibt 
es „Brass mit Spaß“ mit unserem Po-
saunenchor, danach bietet Sabine Schief 
auf der Kirchentreppe schwäbisches Ka-
barett. Die „nonnos“ mit fetziger Swing- 
und Dixiemusik runden den Abend ab. 
Bei freiem eintritt sind alle recht herzlich 
eingeladen. für das leibliche Wohl sorgt 
die Kirchengemeinde.

kultursommer 
am lukasplatz
i. d. R. freitags und samstags, vom 22. 
Juli bis 21. August, 20 uhr, lukasplatz
Die Theater la lune, Theater Tredeschin 
und Dein Theater – Wortkino sind auch 
in diesem Jahr in unserer Kirchenge-
meinde zu Gast mit einem großartigen 
Kulturangebot. 
Wir freuen uns sehr, dass die drei Theater 
und der Kulturtreff Stuttgart-Ost wieder 
einen vielfältigen Spielplan auf unserem 
Kirchengelände anbieten: Drama, figu-
rentheater, lesungen, lyrik-Konzerte, 
Biographien, Märchen, Sagen, Mundart, 
Poetry Slam, Comedy, Spoken Word, 
orientalische und europäische litera-
tur- und Gesangabende sowie Konzerte 
lokaler und internationaler ensembles 
wechseln sich ab. 
Gespielt wird im Zeitraum vom 22. Juli 
bis 21. August, der Spielplan erscheint 
Mitte Juni und wird in den Gemeinden 
ausgelegt.

Junge erwachsene
Ankommen in Stuttgart und im eigen-
ständigen leben, Berufliche (neu-)Ori-
entierung, Persönlichkeitsentwicklung, 
Suche nach Tiefe und Sinn, Veränderung 
oder Verfestigung des lebensumfelds, 
neue und alte freundschaften, Single-
sein und Partnerschaft, politische Po-
sitionierung und persönliches engage-
ment… all das fällt in die lebensphase 
von Anfang 20 bis ende 30.
Die Katholische Kirche in Stuttgart hat 
einiges zu bieten für Menschen in dieser 
Phase. Zum Beispiel: 
• Donnerstag, 2. Juni 19.30 Uhr  
 The true cost - Hinter den Kulissen der 

Modeindustrie. film&Talk im future fa-
shion Store

• Donnerstag, 23.Juni, 17 Uhr 
 fYI - Wie geht Bewerbung heute? In-

sidertipps zu Bewerbungsprozessen 
abseits von Google, Haus der Kath. 
Kirche

• Mittwoch, 6. Juli, 16 Uhr 
 netzwerktreffen Pastoral mit Jungen 

erwachsenen in Stuttgart, Haus der 
Gemeinde St. elisabeth

• Sonntag, 10. Juli, 18 Uhr
 event für Junge erwachsene - Brat mir 

eins mit der Rübe, Oberer Kirchhof St. 
Georg (Heilbronner Str. 135)

• Donnerstag, 14. Juli, 17.30 Uhr 
 Zukunftswerkstatt für Junge erwachse-

ne, Haus der Gemeinde St. elisabeth
• Mittwoch, 20. Juli, 19 Uhr 
 Stille mittendrin & Austausch für Jun-

ge erwachsene, station s St. fidelis
• Samstag,  23. Juli, 10 Uhr 
 Tagesworkshop Körpersprache und 

Präsenz, Haus der Katholischen Kirche

Aktuelle Infos zu den Veranstaltungen 
für Junge erwachsene gibt‘s auf der 
Homepage des Stadtdekanats www.
kath-kirche-stuttgart.de >leben >Junge 
erwachsene
Kontakt: Alessa Koch
Referentin für Junge erwachsene im 
Stadtdekanat Stuttgart
Tel. 0172/3750031
Mail: Jungeerwachsene.Stuttgart@drs.de

müttern kraft spenden – 
muttertag 2022

Mütter sind in ihren familien häufig die 
Kraftspenderinnen. Doch immer öfters 
gehen die Kräfte aus und Mütter kom-
men an ihre Grenzen. Hier kann eine 
Kur in einer Klinik des Müttergenesungs-
werkes (MGW) dazu verhelfen, wieder 
neue Kräfte zu sammeln.
Mit einer Spende helfen Sie Müttern und 
ihren familien neuen Mut und Kräfte zu 
sammeln. 
Spendenkonto Müttergenesungswerk in 
Stuttgart:
elly-Heuss-Knapp-Stiftung
IBAn: De 85 6005 0101 0004 3091 09
BIC: SOlADeST600
Die Katholische Arbeitnehmer-Bewegung 
betreut in der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart zehn katholische Beratungsstellen 
im netzwerk des Müttergenesungs-
werkes. 
Wir sagen bereits an dieser Stelle – 
Herzlichen Dank!
KAB Katholische Arbeitnehmer-Bewe-
gung, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart
www.kab-drs.de

in dringenden notfällen
Der Krisen- und notfalldienst ist telefo-
nisch erreichbar unter der Rufnummer 
01 80 - 511 0 444, montags bis freitags 
von 9 bis 24 uhr, an Wochenenden und 
feiertagen von 12 bis 24 uhr.

Katholische Kirche
in der Region Stuttgart
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bruder klaus heilig geist herz Jesu st. nikolaus

kirche
Albert-Schäffle-Straße 20 

pfarramt 
Schurwaldstraße 3
70186 Stuttgart

kirche
Boslerstraße 1 

pfarramt 
Schurwaldstraße 3
70186 Stuttgart

kirche
Schurwaldstraße 1 

pfarramt 
Schurwaldstraße 3
70186 Stuttgart

kirche
Werastraße 120

pfarramt 
landhausstraße 65 
70190 Stuttgart

frau logaridi 
Telefon 98 69 28-21
fax 98 69 28-29
bruderklaus.stuttgart-ost@
drs.de

frau logaridi 
Telefon 98 69 28-21
fax 98 69 28-29
heiliggeist.stuttgart-ost@
drs.de

frau nagler 
Telefon 98 69 28-20 
fax 98 69 28-29
herzjesu.stuttgart-ost@ 
drs.de

frau Gutmann 
Telefon 98 69 28-30 
fax 98 69 28-39
stnikolaus.stuttgart-ost@
drs.de

Mo bis fr 10–12 uhr 
Mi 14–17 uhr

pfarrbüro
Boslerstraße 1
70188 Stuttgart

frau Staiger
Telefon 98 69 28-40

Do 9–12 uhr

Mo bis fr 10–12 uhr
Mi 14–17 uhr

pfarrbüro
Boslerstraße 1
70188 Stuttgart

frau Staiger
Telefon 98 69 28-40

Do 9–12 uhr

Mo bis fr 10–12 uhr
Mi 14–17 uhr 

Mo, Di, fr 10-12 uhr
Do 14-17 uhr
Präsenz in St. nikolaus: 
Di 10-12 uhr, Do 14-17 uhr

mesner/hausmeister
frau Kapp
Telefon 0174 539 75 48

mesner/hausmeister 
Herr Kapp 
Telefon 0157 35 10 66 77

mesner/hausmeister 
Herr und frau Maier 
Telefon 46 80 73

mesner/hausmeister 
Herr Wolpert 
Telefon 0173 940 59 47

organist
Herr fallert
Telefon 0160 123 45 16

organist 
Herr Ganser 
Telefon 358 02 35  
l.ganser@gmx.de

organist
Herr fallert
Telefon 0160 123 45 16

organist 
Herr Orabona 
Telefon 46 91 77 24

chorleiterin 
frau Kohlruss 
Telefon 29 72 74

chorleiter projektchor
Herr fallert
Telefon 0160 123 45 16

chorleiterin 
frau lotze-Werner 
Telefon 765 58 56

Verwaltungsbeauftragte Petra Wolpert • Telefon 0160 90484138 • e-Mail petra.wolpert@vzs.drs.de

katholische sozialstation • Pflegegruppe Stuttgart-Ost • Telefon 26 43 20 • Mobil 0172 730 70 63 
E-Mail: pgost@sozialstationen-stuttgart.de • Internet www.sozialstationen-stuttgart.de

bankverbindung der gkg stuttgart-ost • Ansprechpartnerin: Frau Nagler • Telefon 98 69 28-23 
IBAn: De52 6005 0101 0004 3945 78 • BIC:  SOlADeST600 • BW Bank

pastorale mitarbeiter und mitarbeiterinnen in der gesamtkirchengemeinde stuttgart-ost
Pfarrer Josef Laupheimer • Telefon 420 89 34 • E-Mail josef.laupheimer@drs.de 

Pastoralreferentin Mechthild Carlé • Telefon 98 69 28-41 • E-Mail mechthild.carle@drs.de
Pfarrvikar Walter Humm • Telefon 960 22 22 • E-Mail walter.humm@kolping-dvrs.de

Pastoralreferentin Dorothea Wiatr • Telefon 98 69 28-31 • E-Mail dorothea.wiatr@drs.de

Diakon i.R. Remigius Lätzel • Telefon 46 41 34
Pfarrer i.R. Wolfgang Schmitt • Telefon 765 16 34

Pfarrer i.R. Dr. Peter Wloczyk • Telefon 0176 31 70 53 21

www.kath-kirche-

stuttgart-ost.de




